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Gott liebt auch dich

  

    
Wissen Sie, ich wohn‘ jetzt seit zehn Jahren in diesem Kuhdorf. Und ich werd‘ mit den
Leuten einfach nicht warm. Keine Ahnung, woran das liegt. Ich hab‘ mir echt Mühe gegeben.
Bin auf’s Schützenfest gegangen, obwohl ich da eigentlich nichts mit anfangen kann. Aber
was soll’s. Ich hab‘ alles mitgemacht. Hab‘ mit den Leuten Bier und Schnaps getrunken und
gedacht: So kommt man ins Gespräch und dann wird man hier auch irgendwann richtig
ankommen.
Ich mein‘, das kann doch nicht so schwer sein. Bin hier hingezogen, weil es günstiges
Bauland gab. Ist ja auch eine schöne Gegend, kann man nichts sagen. Also, hab‘ ich hier
gebaut. Eine Villa würde ich das jetzt nicht nennen, man will ja nicht angeben. Aber es ist
schon ein großes Haus, keine Frage. Muss ja schließlich was hermachen, wenn meine
Freunde kommen. Vom Yachtclub und so. Erst haben die sich gewundert, dass ich hier
‘hinziehe. Raus auf’s Land. Da ist doch nichts los, haben die gedacht. Aber dann haben sie
sich mein Haus beguckt. Und ganz schön gestaunt, das hab‘ ich ihnen angesehen. Da war
ich erst mal zufrieden. 
Nur warum mich diese Dorfbevölkerung nicht akzeptiert, das versteh‘ ich nicht. Ich bin doch
ganz umgänglich. Gut, meine Ex-Frau wird das wahrscheinlich anders sehen, aber was
soll’s. Immerhin haben wir keine Kinder, warum auch?
Jedenfalls, neulich beim Dorffest, da bin ich auch hingegangen und sitze dann am
Kaffeetisch neben dem Pastor. Also, dem evangelischen. Glaub‘ ich zumindest. Ich bin ja
schon lange aus der Kirche ausgetreten. 
Auf jeden Fall hab‘ ich dem alles erzählt. Wie das so ist hier am Ort. Wie ich versucht habe,
in die Dorfgemeinschaft ‘reinzukommen. Und dass mir das absolut nicht gelingen will.
Warum, weiß der Geier.
Und stellen Sie sich vor, was der Pastor macht! Ich hab‘ vielleicht grad mal ‘ne halbe Stunde
geredet, da steht der glatt auf und meint, er müsse jetzt auch noch mit ein paar anderen
Menschen sprechen. Und als ich ihn frage, was ich denn machen soll, damit ich hier ein
bisschen bei den Leuten ankomme, da sagt der mir: Machen Sie sich keine Sorgen! Ich bin
sicher, Gott liebt auch Sie! 
Und jetzt frage ich mich: Hat der das ernst gemeint? Gott liebt auch mich? Obwohl mich die
Menschen hier nicht leiden können? Und obwohl ich mich echt nicht viel um die Bibel und
die Gebote und den ganzen Kram gekümmert habe? 
Ich kann das gar nicht richtig glauben. Gott liebt mich. Die Botschaft muss ich erst mal auf
mich wirken lassen. Aber ich mein‘, eins ist klar: Wenn das stimmt, wenn Gottes Liebe



tatsächlich sogar mich einschließt, dann gilt sie echt für jeden Menschen.
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